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Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates 
Datum:  

02.05.2023 

Beginn: 

20.00 Uhr  

Ende: 

 22.05 Uhr 

Ort:  

Pfarrheim St. Franz Xaver 

Anwesend: 

Alexandra Engl, Christian Hartwanger, Robert Linska, Hubert Martens, Simon Mitterreiter, 
Andrea Mitz, Iris Morgenstern, Ludger Schröder, Pater Dan Vatamanelu, Pfr. Björn 
Wagner, Michael Weinzierl 

Entschuldigt:  

Regina Baab, Sr. Petra Fiebelmann, Till Herrmann, Joscha Köppl, Elmar Wörner, Michael 
Zierbock 

Gäste: 

Gerhard Biendl, Maria Egl (KV), Dr. Schöpfer (AU) 

Sitzungsleitung: Christian Hartwanger Protokollführung: Hubert Martens 

Nächste Sitzung: 

Datum:  

13.06.2023 

Uhrzeit:  

20.00 Uhr 

Ort:  

Pfarrheim St. Franz Xaver 

Weitere Sitzungen: 

PGR SFX: 13.06.2023, 25.07.2023, 26.09.2023 // PGR STA: 24.05.2023, 12.07.2023 

 

TOP 1: Impuls 
Christian Hartwanger begrüßt die Anwesenden. 
Der Impuls von Joscha Köppl wird wegen Abwesenheit auf den 13.06.2023 verschoben. 
 

TOP 2: Arbeitskreise 
Erwachsenenbildung:  

 Die Veranstaltung „Gesetzliche Betreuung, Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung“ 
war von über 60 Personen besucht worden. 

 Ein im Herbst geplanter Vortrag wird sich mit dem Thema "Schenken, Vererben, 
Testament" befassen.  

 Es wurde angeregt, dass Veranstaltungen nicht überlappend zu Gottesdiensten 
stattfinden. Also zum Beispiel am Dienstag oder Donnerstag nicht vor 19:45 Uhr zu 
beginnen. In diesem Zusammenhang kam es zur Diskussion über die Anfangszeiten 
der Gottesdienste, siehe Top 5. 

 

Soziales:  
 Das nächste Treffen findet am 11.07. statt.  
 Der Arbeitskreis ist jederzeit für weitere Mitwirkende und auch Ideen offen. 

 

Jugend:  
 Das Osterfest ist von den Ministranten bestens mitgestaltet worden. Den Ministranten 

und deren Betreuern wurde ein Lob für ihre Arbeit ausgesprochen. 
 Die Ministrantenfahrt war ein gutes Gemeinschaftserlebnis. Den Teilnehmern wird 

Anerkennung für die gezeigte Eigeninitiative ausgesprochen. 
 Die Planungen für die nächsten Fahrten laufen. 
 In nächster Zeit sind bereits einige Aktionen geplant. Am 14.10. findet der Galaabend 

statt. 
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TOP 3: Berichte  
St. Augustinus:  

 Beim Palmbuschenverkauf tauchte ein fremder Verkäufer auf, der wieder ging als er 
angesprochen wurde. 

 Bezugnehmend auf den Neujahrsempfang wurde erneut vorgeschlagen, den 
Neujahrsempfang bei St. Augustinus und bei SFX das Fest „SFX sagt Danke“ zu 
belassen. Dies soll in einer nächsten PGR-Sitzungen erneut behandelt werden. 
Zusätzlich soll über die Ausgestaltung der Feiern gesprochen werden. 

 Vom 12.-21.05. findet die Truderinger Festwoche statt. Für den 21.05. wurden bereits 
2 Tische für den Pfarrverband reserviert. 

 Am 07.05. wird der Maibaum im Pfarrgarten aufgestellt („Recycling-action Christbaum" 
der jungen Erwachsenen). 

 Am 11.06. findet Pfarrfronleichnam, ausgerichtet von St. Augustinus, statt. 
 Am 01.07. findet Pfarrwallfahrt statt. Leider konnte die Wahl des Lokals noch nicht 

geregelt werden. 
 Die nächsten Termine des AU-PGR und der Teilnehmer bzw. die Teilnehmerin von 

SFX:  
o 24.05. 20:00 Michael Weinzierl 
o 12.07. 20:00 Iris Morgenstern 
o 13.09. 20:00 Dr. Ludger Schröder 

  
 
TOP 4: Rückblicke 
Osterfest:  
Es waren tief beeindruckende Tage. Lob und Dank an alle Mitwirkenden und Helfer.  
Die Agape Feier und das Osterfrühstück waren gelungene Veranstaltungen, Vielen Dank den 
Organisatoren. 
 
Eine Ölbergandacht soll es auch im nächsten Jahr am Gründonnerstag nicht geben. Den 
Gläubigen soll aber für eine ausreichend lange Zeit die Möglichkeit gegeben werden, vor dem 
Allerheiligsten in Stille zu Beten.  
 
Aufgrund der guten Annahme, soll der ökumenische Kreuzweg auch nächstes Jahr wieder 
stattfinden.  
 
Die Ostereiersuche nach dem Gottesdienst am Ostermontag wird grundsätzlich begrüßt. 
Dieses Jahr war sie nicht vorbereitet und konnte durch ein spontanes Verteilen der noch 
vorhandenen Ostereier gerettet werden. Für das nächste Jahr muss jemand gefunden werden, 
der die Aktion in die Hand nimmt. 
 
Erstkommunion:  
Es waren zwei sehr schöne Veranstaltungen mit vielen Besuchern. Ein besonderer Dank an 
alle Mithelfer für die Organisation und Durchführung.  
Hilfreich waren Ordner und „klärende Regieanweisungen“ vorab. Der Ordnerdienst sollte 
vielleicht besser erkennbar sein. Eine Möglichkeit, neben weißgelber Schärpe oder Armbinde 
wäre der Franz-Xaver-Button. 
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TOP 5: Verschiedenes & Aktuelles  
Während der Diskussion über die Startzeit von Veranstaltungen der Erwachsenenbildung kam 
auch das Thema der Anfangszeiten der Gottesdienste unter der Woche zur Sprache. Für 19°° 
spricht die Gewohnheit und die Tatsache, dass Berufstätige in der Regel spätere Termine 
leichter wahrnehmen können. Ein früherer Beginn käme Menschen entgegen, die vor allem in 
der dunkleren Jahreszeit nicht mehr so spät unterwegs sein wollen. Fänden die Gottesdienste 
früher statt, können andere Veranstaltungen oder auch Sitzung der Gremien früher beginnen. 
Nach einem ersten Stimmungsbild würde sich der Pfarrgemeinderat einer Vorverlegung der 
Gottesdienste nicht in den Weg stellen, wichtig ist aber vor allem, die Bedürfnisse der davon 
Betroffenen (zum Beispiel Rosenkranzbeten vor, oder die eucharistische Anbetung nach 
einem Gottesdienst) nicht aus den Augen zu verlieren.  
 
Frau Dr. Rohde kehrt in den Pfarrverbund zurück und wird die drei Pfarreien AU, CH und SFX 
als Verwaltungsleiterin betreuen. 
 
Der Aufbau des Internets im Pfarrheim geht voran. Die Kabel werden in Eigenleistung verlegt. 
Für die Passwortvergabe und die Priorisierung von Nutzern zur Gewährleistung von 
Veranstaltungen wurden Regelungen gefunden. Allen Unterstützern ein Herzliches Vergelt’s 
Gott. 
 
Die Vermeldungen wurden diskutiert: Vor der Messe, am Ende vor dem Segen oder 
weglassen, da ja die Hinweise ausliegen. Das Verlesen vor der Messe erreicht nicht alle 
Messgänger, manche fühlen sich auch in der Vorbereitung auf den Gottesdienst gestört. Am 
Ende der Messe stört es den liturgischen Ablauf. Als Kompromiss wurde beschlossen, die 
letztere Variante in den nächsten Wochen zu erproben und auf die Reaktion der Gemeinde zu 
warten. 
 
Die Schlüsselvergabe wurde erneut besprochen. Auf der Liste sind viele Personen vermerkt, 
die nicht mehr in der Pfarrei aktiv sind, eine große Anzahl von Schlüsseln wurde und wird nicht 
zurückgegeben. Unter Umständen wird daher das Schlüsselsystem ausgetauscht. Zukünftig 
wäre vielleicht auch eine Kaution für das Schlüsselausleihen eine Möglichkeit. Es wird über 
eine Änderung nachgedacht. 
 
 
Nach dem Vater-Unser und dem Segen endet die Sitzung. 
 
 
 
 
                                    
______________________                       ________________________ 
   Christian Hartwanger         Hubert Martens 
  1. Vorsitzender                                        iV der Schriftführerin Regina Baab 

 


